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DER BADEGAST IM HOCH
Joseph Smolenicky hat in Bad Ragaz die Therme umgebaut Über

Badekultur, Holzarchitektur und die Baderstadt im Alpenrheintal.

LESEHILFE FÜR BERNER
Benedikt Loderer erklart ein Gutachten zum Berner Bahnhof

HAARSCHLEIFEN IM DORF
In Seltisberg entwirft eine Textildesignerin Fassaden
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ZWEI LEHRER, EIN THEMA
Über die Begegnung von Bernhard Hoesli und Paul Hofer

STADT ALS KULISSE
Die «Lausanne Jardins» mit Duften und Klangen
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DER ZIMMERMANN AUF DER Y-ACHSE
Die Holzbauer rüsten auf. Em Blick in die Produktionshalle.
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VOM 40-TÖNNER IN DEN PAPIERSACK
Ein Interview mit Martin Hitz, dem Bauchef der Migros Ostschweiz

4© ISISIKjM
VIER RÄUME FÜR DIE MUSIK
Zum Geburtstag des Club Bazillus ein Textklang mit Grafikschau.
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FÜNFZIG JAHRE VERKEHRSMUSEUM
Gigon/Guyer haben dem Museum einen neuen «Drive» verpasst
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Inszenierte Räume. Eine Auseinandersetzung über die Szenografie
im neu eröffneten Flügel des Schweizerischen Landesmuseums.
Erscheint am 2. September 2009

Editonai DREI SCHAU-WERKE

Joseph Smolenicky, Gigon/Guyer und Buchner Bründler

arbeiten architektonisch in unterschiedliche
Richtungen. Aber ihre neuen Bauten teilen den Willen zur

Auffälligkeit. Betrachtet man in diesem Heft diese Werke

nebeneinander, scheint die Architektur von einer
prickelnd-schöpferischer Stimmung erfasst.

Benedikt Loderer war in Bad Ragaz und verlor in der

Tamina Therme von Smolenicky&Partner beinahe

seine kritische Fassung siehe Seite ib. Joseph Smolenicky
kümmere die Monumentalität als moralische
Grösse nicht - das sei eine «befreiende Erleichterung».
Und angesichts von Smolenickys Haltung zum Material
konnten endlich zwei Reizworte entsorgt werden:

«echt» und «ehrlich». Am 22. August laden Smolenicky
und Loderer zur Besichtigung nach Bad Ragaz.

Lilia Glanzmann war in Seltisberg oberhalb Liestal und

erfuhr von einer besonderen Zusammenarbeit:
Die Architektengemeinschaft Buchner Bründler Studer

Strasser bat die Textildesignerin Fabia Zindel, die

Schiebeläden für ihre Neubauten zu gestalten siehe Seite 30.

Das Resultat ist gelbgrun, expressiv und für ein

ländliches Dorfzentrum mutig.
Werner Huber war in Luzern und neb sich die Augen:

Das spiessige Verkehrshaus hat sich zu einer
Arena mit lustvollen Fassaden von Gigon/Guyer geweitet
siehe Seite«. Entgegen ihrer Gewohnheiten komponierten
die Zürcher die Fassaden nicht architektonisch, sondern

schufen dekorierte Schuppen im Sinne Venturis. RahetMarti
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